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bathtubesculpture

 Handgefertigte Badewannen mit skulpturalen Charakter 

aus Edelkastanienholz (lat. Castanea Sativa)

Der natürliche Wuchs des Edelkastanienbaumes 

prägt den Charakter der Holzbadewanne.

In dem edlen Kastanienholz befinden sich laut 

Hilfegard von Bingen heilende Inhaltsstoffe.  

Ein entspannendes Bad fördert das natürliche  

Wohlbefinden und stärkt Geist und Körper.
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„ Ich habe danke gesagt - und einen Baum gepflanzt.  

Eine Edelkastanie - 

Sie steht groß und stark vor meinem Haus. 

Ich ging durch den Wald und habe Bäume gefunden,

– Edelkastanienbäume –

bereits liegend, abgestorben oder vom Sturm gefällt.  

Dort setzte ich mich auf den Boden und begann zu träumen. 

Zuerst von großen Tischen, dann von Badewannen.  

Ich holte die Bäume nach Hause 

und begann mit meiner Arbeit.“
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Warum eignet sich Edelkastanienholz für Badewannen 
aus einem Baum?

Das Holz der Edelkastanie ist goldbraun, glänzend und glatt. 

Da das Holz  sehr biegsam und splitterfrei, aber dennoch zäh ist, 

lässt es sich sehr gut bearbeiten. Ob schnitzen, drechseln oder 

sonstige Methoden.

Zudem ist das Holz der Edelkastanie besonders atmungsaktiv. 

Durch seine hervorragende Anpassungsfähigkeit reagiert es kaum 

auf veränderte Luftfeuchtigkeit und verzieht sich dadurch nicht. 

Hinzu kommt die Tatsache, dass Edelkastanie  nur minimal quillt 

oder schwindet - ideale Voraussetzungen für Möbelstücke aller Art 

und insbesondere für meine bathtubesculpture.

Ein weiterer praktischer Aspekt ist der hohe Gehalt an Gerbsäure  

im Holz. Dadurch zersetzt es sich langsamer, bildet weniger  

Splintholz und ist vor allem resistent gegen Pilze oder Insekten-

befall. Mit anderen Worten: Edelkastanienholz bringt beste  

Voraussetzungen mit, um sich selbst zu schützen.
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Holz hat die besondere Eigenschaft zu isolieren und  
speichert daher die Wärme des Wasser besonders gut.

Nach der ersten Bearbeitung des Stammes zur Holzbadewanne, 

wird der Stamm künstlich getrocknet. Die dadurch entstandenden 

Risse werden sorgfältig mit Harzen verschlossen. 

Erst dann erfolgt die feine Ausarbeitung zur Holzbadewanne.  

Abhängig von der individuellen Wuchsform des Edelkastanien-

stammes. Bei dieser Wanne wurde im Inneren eine flexible Matte, 

ähnlich wie im Bootsbau, eingearbeitet und die Fläche zusätzlich 

mit 24 Karat Blattgold veredelt. Für den Aussenbereich der Wanne  

wurden ausschließlich natürliche Öle verwendet.

Die Wanne lässt sich gut mit Wasser reinigen, da Holz antistatisch 

wirkt und so Schmutz nicht haften bleibt. 

Grundsätzlich ist Holz ein lebender Werkstoff. Sollten leichte Risse 

entstehen, können diese leicht und schnell ausgebessert werden. 

Ich gebe auf meine Holzbadewannen 2 Jahre Garantie auf Dicht-

heit und biete darüber hinaus ein Service  an.



Die Badewanne ist im Innenbereich mit einer  
Fasermatte verstärkt, um ein mögliches Reißen des  
Holzes zu verhindern bzw. die Kräfte des Holzes  
beim „Schwinden“ zu neutralisieren. 

Das Holz der Edelkastanie mit einer Dichte von 590 kg/m3 gilt  

als sehr dauerhaft und ist aus diesem Grund optimal für den  

Badewannenbau geeignet. Es findet deshalb auch im Schiffsbau 

Verwendung. Dieses Holz spiesst nicht und lässt sich sehr gut be-

arbeiten und fein schleifen. 

Inspiriert von den alten Ägyptern und Griechen wurde diese  

Badewanne mit 24 Karat Blattgold augelegt und kunstvoll verziert.





Design für Ausstellung Hofburg Wien
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Unterbau

Krastaler Marmor aus Kärnten 
  ist ein heller, bläulich-grauer-dichter Marmor       
  mit geringer Wasseraufnahme 
  ist abriebfest und biegefest 
  ist farbecht und formstabil 
  ist außen und innen anwendbar.

Die Wanne kann auch ohne Unterbau direkt auf dem  
Boden gestellt werden.

Empfehlung

Lassen Sie die Badewanne von einem professionellen 
Installationsfachbetrieb anschließen – der Abfluss muss  
abhängig von der Wanne angepasst werden.



Pflegeanweisung

Holz ist ein lebendiger Werkstoff, ausgestattet mit Vorzügen 
aus der Natur. Die feinporige und hautsympathische Oberflä-
che sorgt für leichte Pflege und hygienische Sauberkeit. Damit 
es seine natürlichen Vorteile auf Dauer behält, braucht Holz 
die richtige Behandlung und etwas Pflege.

Geölte Holzoberflächen müssen regelmäßig nachbehandelt 
werden. Eine geölte Oberfläche nutzt sich durch mechanische 
und physikalische Beanspruchung im Laufe der Zeit ab.
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Höhe
auf Anfrage

Durchmesser
links: 81cm
rechts: 70cm

Gewicht
ca. 800kg 
zzgl. Steine

Füße
aus Stein 
oder Holz 
möglich

Abfluss
D aussen : 6 cm 
D innen:     3,5 cm

238,5cm

40cm
59cm

80cm

197cm

80cm
21cm

93cm

112cm
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Besonders zu empfehlen ist die Holzbademöbel in den ersten  

Monaten einmal pro Woche mit Hartwachsöl zu behandeln. Zum 

Nachölen geben Sie etwas Öl auf ein Tuch oder einen weichen 

Schwamm und verreiben es gleichmäßig auf dem Holz. Das Öl soll 

sehr dünn, aber regelmäßig auf die gesamte Oberfläche in Richtung 

der Holzmaserung aufgetragen werden. Es soll von innen nach au-

ßen geölt werden, d.h. vom Ablauf in Richtung Wannenrand.

Lassen Sie das Öl für einige Stunden, am besten über Nacht, 
einwirken. Das für Ihre Holzbademöbel empfohlene Osmo 
Hartwachsöl zeichnet sich durch Beständigkeit gegen Schmutz, 
Feuchtigkeit und Temperaturschwankungen aus Danach emp-
fehlen wir, die Holzbademöbel einmal im Monat nachzuölen. 
Spätestens dann, wenn das Wasser nicht mehr abperlt.

Perlt das Wasser am Holz ab, ist es noch ausreichend durch das Öl 

geschützt. Perlt das Wasser nicht mehr ab, muss nachgeölt werden.

Ölgetränkte Lappen, Schwämme und Papier müssen unmittelbar 

nach Gebrauch in Wasser getränkt und im Freien aufgehängt wer-

den, ansonsten droht Selbstentzündungsgefahr. Erst nach vollstän-

diger Trocknung, kann der Lappen entsorgt werden. 

Nach dem Gebrauch der Holzbademöbel soll das Wasser abgelas-

sen und Wasserreste mit einem Tuch abgetrocknet werden. Ver-

meiden Sie den Einsatz von scharfen Putz- und Reinigungsmitteln. 

Zur Reinigung wird eine Pflanzenseife empfohlen. Diese sollte pur 

einmassiert und mit reichlich Wasser abgespült werden. Sollten Sie 

weitere Fragen haben, wenden Sie sich direkt an mich persönlich.
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„Wer Bäume pflanzt handelt nachhaltig und  

trägt zu einer positive Zukunf bei.

Deshalb schenkt edelkastan zu jeder Badewanne  

einen selbstgezüchteten Edelkastanienbaum!“

Nachhaltigkeitsgedanke des Künstlers:

Für meine Holzbadewannen werden keine Edelkastanien 
gefällt. Es werden ausschliesslich Edelkastanienbäume verwendet, 

die natürlich abgestorben sind oder der Wind entwurzelt hat.  
Ich lasse mich von ihrer Form und Holzstruktur inspirieren,  

so dass individuelle Kunstwerke entstehen.



+ 43 (0) 664 4009951 Alfons Hannes Pirker office@edelkastan.at

edelkastan.at


